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FANi-App: Vereinfachung 
der Verwaltungsprozesse 
im Rahmen der EU-
Agrarförderung
Im Rahmen des Flächenmonitorings sind die Bundesländer dazu angehalten, die 
Prüfvorgänge bezüglich der EU-Agrarförderung zu optimieren. Von den Änderungen 
der EU-Vorgaben für die Vor-Ort-Kontrollen sollen sowohl die Landwirte als auch die 
Agrarverwaltungen profitieren. Denn künftig können die Antragsteller selbst in den 
Prozess der Kontrolle und Klärung mit einbezogen werden, um die Förderanträge einfach, 
schnell und effizient abzuwickeln. Mit einer neuen mobilen GIS-Entwicklung wurde eine 
EU-konforme Lösung umgesetzt: die FANi-App.

Autor: Dr. Klaus Brand

D ie GI Geoinformatik GmbH hat 
in Zusammenarbeit mit dem Ser-
vicezentrum Landentwicklung und 

Agrarförderung (SLA) Niedersachsen eine 
„Foto-App“ entwickelt, von der sowohl 
Antragsteller als auch Agrarverwaltungen 

profitieren. Sie schafft neben einer Foto
dokumentation vor allem mehr Transpa-
renz über die laufenden Antragsprozesse. 

Neue mobile GIS-Entwicklung für Landwirte und Agrarverwaltungen: die FANi-App
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Der Landwirt und die Kontrolleure erhalten 
den aktuellen Überblick, für welche Anträge 
welche Klärfälle offen sind und in  wel-
chem Zeitraum zum Beispiel Dokumente 
oder Fotonachweise gefordert werden.

Die App-Entwicklung 
als dynamischer Prozess 
mit Einbindung der 
verschiedenen Nutzergruppen
Die EU-Agrarförderung stellt den größten 
Ausgabeposten im EU-Haushalt dar und 
erfordert daher eine präzise Kontrolle der 
Fördermittelanträge entsprechend den 
Vorgaben der EU. Um die Kontrollen zeit-
lich zu beschleunigen und den Personal
bedarf in der Agrarverwaltung zu senken, 
gibt die EU neben der Vorgabe zur Inten-
sivierung der Fernerkundungsmethoden 
mittels Sentinel-2-Daten auch den Antrag
stellern selbst die Möglichkeit, sich an Klä-
rungen im Rahmen der Kontrollvorgänge 
zu beteiligen.

Die Agrarverwaltung Niedersachsen 
hat bei dieser Entwicklung die Vorreiter-
rolle innerhalb der Bundesländer übernom-
men. Die Entwicklung der „InVeKoS“-
Foto-App für Niedersachsen, mit der 
Bezeichnung FANi-App (Fotos Agrarför-
derung Niedersachsen) erfolgte in einem 
agilen Prozess im Auftrag des Niedersächsi
schen Ministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz (ML). 
Dank der engen Zusammenarbeit mit der 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen 

(LWK) im fachlichen Bereich und der 
technischen Abstimmung mit dem Ser-
vicezentrum Landentwicklung und Agrar-
förderung (SLA) konnte Niedersachsen 
mit der FANi-App bereits in diesem Jahr 
in das neue „Flächenmonitoring“ starten. 

Ein einfacher Workflow garantiert 
Effizienz und Transparenz
Um die Antragsprüfung sowohl für die 
Antragsteller als auch für die Prüforgane 
schnell und umfassend abzuwickeln, erfor-
dert es einen nutzerfreundlichen, medien-
bruchfreien Ablauf, der durch die Konzep-
tion der FANi-App sichergestellt wird.

Zunächst werden dem Antragsteller die 
von der Agrarverwaltung erstellten Prüf-
aufträge via FANi-App bereitgestellt und 
möglicher Klärungsbedarf zugewiesen. Di-
rekt nach dem Download der verfügbaren 
Daten für den jeweiligen Betrieb bietet die 
FANi-App eine Übersicht der Prüfaufträge 
als Listenansicht, zusammen mit den rele-
vanten Flächen in einer Karte.

Anhand seines aktuellen Standorts kann 
sich der Anwender im Feld orientieren 
und den gewünschten Auftrag auswählen. 
Zur besseren Orientierung stehen dem 
Anwender hierfür verschiedene Hinter-
grundkarten zur Verfügung (zum Beispiel 
Luftbilder oder World Street Map).

Der Antragsteller bearbeitet den Auf-
trag, in dem er die vorgeschriebenen Fotos, 
zum Beispiel zum Nachweis einer vor
geschriebenen Mahd oder der angebauten 

Kultur, erfasst und via FANi-App der prü-
fenden Stelle zur Verfügung stellt. Als 
Fotonachweise können sowohl Anbau
flächen als auch Dokumente, wie bei-
spielsweise Düngemittelrechnungen, be-
reitgestellt werden. Je nach Klärungsbedarf 
können mehrere Bilder mit unterschied
lichen Detailgraden und zusätzliche Do-
kumente seitens der Landwirtschaftsver-
waltung gefordert werden. Die App führt 
den Bearbeiter durch diesen Prozess. Ab-
schließend werden die erforderlichen Nach-
weise vom Antragsteller hochgeladen.

Rückfragen an die Agrarverwaltung 
bzw. die Prüfstelle entfallen weitestgehend, 
da dem Anwender bereits in der Listen
ansicht mit den unterstützenden Arbeits-
hinweisen die Vollständigkeit der gefor
derten Nachweise angezeigt werden. So 
arbeitet der Anwender die Fotodokumen-
tation sehr effektiv ab und behält aufgrund 
der kontinuierlichen Aktualisierung über 
die App stets den Überblick zum Stand der 
Anträge.

Die FANi-App berücksichtigt dabei alle 
aktuellen EU-Vorgaben zur Foto-Doku-
mentation und Partizipation der Land
wirte. Zudem wird bereits bei der Erfassung 
eine erste Datenvalidierung durchgeführt 
und rückgemeldet.

Spürbarer Mehrwert für Anwender 
und Agrarverwaltungen
Unter strengster Einhaltung der Daten-
schutzbestimmungen wurde innerhalb 

Workflow der FANi-AppBi
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eines mehrstufigen agilen Entwicklungs-
prozesses in knapp eineinhalb Jahren die 
FANi-App zur Verarbeitung und Speiche-
rung von Fotos und Dokumenten ent
wickelt. Seit diesem Jahr steht sie zudem 
für Android und iOS in den jeweiligen 
App-Stores zur Verfügung. In Niedersach-
sen wurde vor Einführung der App mit 
einer jährlichen Anzahl von Bilddateien 
im siebenstelligen Bereich kalkuliert, die 
in nachgeschalteten, automatisierten Pro-
zessen weiterbearbeitet werden.

Bei Entwicklung der FANi-App wurden 
aktuelle Softwaretechnologien verwendet, 
die die gesamten Antragsprozesse in über-
sichtlichen, digitalen Abläufen unterstüt-
zen. So beschränkt sich der Mehrwert der 
FANi-App nicht nur auf die von der EU 
geforderte Fotodokumentation, sondern 
umfasst ebenso die Partizipation der Land-
wirte während des Antragsprozesses.

Zahlreiche Inhalte und Prüffunktionen 
sind vonseiten der Agrarverwaltung konfi-
gurierbar. Damit kann ein Rollenkonzept 

für verschiedene Anwendergruppen, so-
wohl für Landwirte, Mehrfachantragsteller 
bzw. externe Dienstleister als Bevollmäch-
tigte als auch für verwaltungsinterne An-
wender, wie die Prüfdienste, angelegt wer-
den.

Zuverlässigkeit und die Sicherheit des 
„Single-User-Log-in“ via OAuth ist nur 
eine der in der FANi-App enthaltenen 
Eigenschaften für die Unterbindung der 
Datenmanipulation. Die georeferenzierte 
Fotoerfassung der FANi-App stellt einen 
schnelleren, medienbruchfreien Austausch 
der geforderten Nachweise zwischen An-
tragsteller und Prüfdienst sicher. Zudem 
werden die Auftragsdaten kontinuierlich 
synchronisiert und aktualisiert. Die Off-
line-Fähigkeit der FANi-App inklusive der 
Hintergrundkarten und Fachdaten war 
Voraussetzung für die Akzeptanz der Nut-
zer und den reibungslosen Einsatz.

Als ergänzende Anwendung zum EU-
Flächenmonitoring ist die FANi-App ein 
effizientes Mittel zur Entlastung des Prüf-

dienstes der Agrarverwaltung durch die 
direkte Einbindung der Landwirte im 
Antragsprozess. Der Anwender erhält je-
derzeit digital Auskunft über den aktuellen 
Stand seiner Aufträge und kann durch 
seine Partizipation die Abwicklung von 
Förderanträgen entscheidend beschleuni-
gen. Die durch Corona bedingten Ein-
schränkungen bei den Prüfvorgängen seit 
nunmehr eineinhalb Jahren haben den 
Bedarf für dieses neue Beteiligungsverfah-
ren der EU noch deutlicher gemacht.

Kontakt:
Dr. Klaus Brand

GI Geoinformatik GmbH

E: k.brand@gi-geoinformatik.de

I: www.gi-geoinformatik.de

Hohe Nutzerfreundlichkeit der FANi-App: So wird der Anwender durch die App geführt
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GI Geoinformatik GmbH
Um Antworten auf räumliche Fragestellungen und aktuelle Heraus-
forderungen in den Bereichen Energiewende, Umweltschutz, Wald-
umbau und landwirtschaftliche Fördermittelverwaltung finden zu 
können, bietet die GI Geoinformatik GmbH die Zusammenstellung 
der passenden Technologien und Geobasisdaten an. Von der Pro-
jekterfahrung aus drei Jahrzehnten profitieren Behörden, Ingenieur-
büros und Industriekunden ebenso wie Forschungseinrichtungen 
und Universitäten. Web-Maps, räumliche Analysen und Dashboards 
sind die Grundlage für zukunftssichere Entscheidungen.
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Technikwissen punktgenau:

Grundlagen zum Umgang mit Geodaten-
banksystemen
Geodatenbanken dienen der Modellierung und Speicherung 
von Geodaten und sind essenzieller Bestandteil von Geo-
informationssystemen. Dieses Lehrbuch vermittelt die not-
wendigen Grundkenntnisse für einen kompetenten Umgang 
mit Geodatenbanksystemen. Dabei wird neben theoretischen 
Grundlagen auch die Praxis mit vielen konkreten Beispielen 
und unter Berücksichtigung von PostGIS und Oracle Spatial 
vermittelt.
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